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An den Bürgermeister    
Herrn Dirk Lukrafka
und an den Vorsitzenden des Kultur- und Veranstaltungsbetrieb Velbert
Herrn Shamail Arshad      

Thomasstr. 1
42551 Velbert

         Datum: 20.12.2021

Anfrage zur nächsten Sitzung des Betriebsauschusses des Kultur- und
Veranstaltungsbetriebes Velbert 

Betrifft Tagesordnungspunkt 1 :
“Feststellung des Jahresabschlusses 2020 für den Kultur- und Veranstaltungsbetrieb Velbert“

Sehr geehrter Herr Arshad,

wir bitten um die Beantwortung unserer Fragen zum Jahresabschluss 2020 und dem Bericht 
des Wirtschaftsprüfers.

1. Seite 3 Projektabschluss Bürgerhaus:“Der immer noch ausstehende Projektabschluss der 
Sanierung des Bürgerhauses Langenberg bedingte weiterhin Schwierigkeiten im 
Gebäudebetrieb.“

Warum konnte die Sanierung solange nach der Wiedereröffnung nicht abgeschlossen werden. 
Welche Schwierigkeiten sind gemeint?

2. Für welche Arbeiten werden noch Forderungen von 1,5 Mio € im Zusammenhang mit der 
Sanierung des Bürgerhauses erhoben? Warum wurde bereits ein zweiter Gutachter bestellt?

3. Seite 6 Unregelmäßigkeiten: Warum wurde der Jahresabschluss nicht fristgerecht 
aufgestellt?

4. Seite 13 Warum wurde Kurzarbeit angemeldet und dann Fremdpersonal eingesetzt?

5. Seite 15 Hat eine Nachkalkulation der Karnevalsveranstaltung im EMKA Sportzentrum  
stattgefunden?
Zu welchem Ergebnis kam die Nachkalkulation?

6. Warum wurde nur ein Teil der Angestellten in Kurzarbeit geschickt? Warum wurden nicht 
alle Veranstaltungstechniker in Kurzarbeit geschickt?

7. Ab dem 16. März 2020 verfügte die Landesregierung die vollständige Einstellung des 
Betriebes aller Kultur- und Veranstaltungsstätten, ab dem 11. Mai 2020 erfolgte eine 
stufenweise Öffnung der Kultur- und Veranstaltungsstätten. Im weiteren Jahresverlauf musste 
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ab dem 02.November 2020 eine erneute Einstellung des Betriebes aller Kultur- und 
Veranstaltungsstätten, verfügt durch die Landesregierung, erfolgen. Die KVBV befand sich 
aber vom 15. Mai – 1. August und seit 3. Dezember und damit nicht im selben Zeitraum in 
Kurzarbeit und auch nur mit einer Abteilung zu 50%. Warum hat die Geschäftsführung so 
entschieden?

8. Warum wurden trotz Kurzarbeit nicht alle Überstunden abgebaut? Bzw. Überstunden und 
Urlaub mit in das nächste Jahr übernommen?
Wie wurde mit Urlaubstagen im Zusammenhang mit der Kurzarbeit verfahren?

9. Die Baumaßnahme Stadion ist wesentlich teuerer geworden als im Wirtschaftsplan 
angegeben. Wodurch sind die Mehrkosten entstanden?
Warum hat die Betriebsleitung nicht schon bei der Erstellung des Wirtschaftsplanes bemerkt, 
dass die geplanten Baukosten überschritten werden?
Haben die Stadt Velbert oder die KVBV  Fördermittel für das Stadion erhalten?

10. Wurden die Verbindlichkeiten in Höhe von ca. 2,5 Mio € gegenüber der KVV  
zwischenzeitlich beglichen oder mit dem Darlehen verrechnet?

11.Anlage 4 Seite 11
Die sonstigen betrieblichen Erträge entfallen insbesondere auf die Auflösung des 
Sonderpostens für Investitionszuschüsse (T€ 376), der Zuführung der Stadt Velbert (T€ 3.000)
sowie periodenfremde Erträge aus Umsatzsteuer für die Jahre 2014 – 2018 (T€ 210). 
Wodurch sind die periodenfremden Erträge aus der Umsatzsteuer entstanden?

12.Wie viele Veranstaltungen die durch die KVBV geplant und vermarktet wurden sind wegen 
der Pandemie 2020 ausgefallen? Wie viele Veranstaltungen wurden auf einen späteren 
Zeitpunkt verschoben?

13. Wodurch besteht die Umsatzsteuerliche Organschaft mit der KVV Anlage 6/2 ?
      Wodurch begründet sie sich?

Mit freundlichen Grüßen 

Helmut Stiegelmeier         

Der Stellv. Fraktionsvorsitzende der Piratenpartei in Velbert
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